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to BE
inside-outside and between

circular flow inside technological nature
life is a bootstrap system 

Trimutation is ruling 
inner circle- creation-conservation-destruction

HÜXURTI is coming
existence is changing

there‘s a new technological circle time
natural industrialising - 

- technotic-Zen -
mantras of industrial economy

circles of transformation
nothing gets lost

circular flow of existence
mattertransformation = the universal rule

looping --- state 0 --- state 1 --- state 2 --- gate
--- closing zerolation —

we are the next generation :
- technology -Z E N -   
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Hier fehlt noch der Text von Frau Opitz

HÜX‘L sind Bernhard Hümmer, Katrin Leitner und Walter Peter. Während ihres 

Aufenthalts in Glückstadt schufen sie in Kooperation mit der ortsansässigen Pa-

pierfabrik Steinbeis raumgreifende Installationen, die in Form eines medialen 

Mischmaschs, Skulptur, konkrete Poesie, Sound- und Video miteinander ver-

knüpfen. Bekannt geworden ist die Künstlergruppe mit ihren Laborinstallatio-

nen, aber auch Performances, in denen sie sich u.a. als Forscherteam inszenieren. 

Ihre Assemblagen im Raum bestehen aus umfassenden Materialsammlungen, 

wie selbst konstruierten, wissenschaftlichen Werkzeugen, Versuchsanordnun-

gen, Untersuchungsgegenständen und natürlich der Forschungsarchitektur 

selbst. Mit gezielt ausgerichtetem Licht, Spots, Dioden oder fluoreszierende Kle-

bebändern, aber auch fokussiert eingesetzten, visuellen und auditiven Elemen-

ten, inszeniert die Künstlergruppe den in der Realität eher nüchternen, sterilen 

Laboralltag, als sinnliches und lustvolles Happening. Schon in der Vergangenheit 

kooperierten HÜX‘L mit Institutionen, Firmen und Schulen und realisierten im re-

gen Austausch miteinander prozessual-partizipatorische Raumarbeiten. Für das 

Palais für aktuelle Kunst schufen die KünstlerInnen eine sich über das gesamte 

Erdgeschoss erstreckende Installation, die Lebens- und Schaffenskreisläufe glei-

chermaßen thematisiert. Zen, Meditation und Glaube werden auf geschickte Wei-

se verwoben mit dem Produktionskreislauf aus Herstellung, Weiterverarbeitung 

und Recycling. Mantras in Dauerschleife klingen durchs Haus und verschränken 

sich mit Videobildern fließenden Papierbreis zu einem Strom aus Klang und Kreis-

bewegung. Ähnlich wie das Labor, so transformieren sie auch die Fabrik durch 

Hüxelisierung von einem produktiven und funktionellen Erwerbsarbeitsraum zu 

einem poetisch-haptischen Erlebnis, das erneut nicht ohne neugierigen Forscher-

drang auskommt. Durch die Beschäftigung mit dem kunstfernen, ökonomischen 

Raum, machen sie ihn sich zudem zu eigen, nehmen ihn auf in den allgemeinen 

künstlerischen Diskurs. HÜX‘L ist eben ein Denk- und Mach-Kollektiv. Ohne Zen 

und aber.
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